
239

Proximate und ultimate Faktoren bei der Wahl des Ver­
puppungsorts von Trichoptera

[Proximate and ultimate factors in the selection of pupation sites in Tricho­
ptera]

Andreas Hoffmann
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Anhand des Beispiels der Lepidostomatidae-Art Lasiocephala basaüs ( K o l e n a t i )  wurde 
durch Kombination von Freiland- und Laborexperimenten gezeigt, welche Außenfaktoren 
(proximate Faktoren) die Auswahl eines Verpuppungsortes durch die verpuppungsbereiten 
Larven bestimmen. Der vorliegende Text ist die Kurzfassung eines an anderer Stelle erschie­
nenen Beitrags (siehe die Literaturangaben)

The pupal stage of Trichoptera is characterized by its sedentary nature. Thus, the choice of 
an appropriate pupation site is subjected to intense selection pressure. In studying the pupa­
tion behaviour of Lasiocephala basalis ( K o l e n a t i )  I was able to identify the environmental 
(proximate) factors influencing the selection of suitable attachment sites. In addition, the adap­
tive value of the observed pupal aggregations are discussed.

Die Puppenphase von Köcherfliegen zeichnet sich unter anderem dadurch aus, 
daß es sich um einen stationären Lebensabschnitt handelt. Dies bedeutet, daß die 
Entscheidung eines Individuums an einem bestimmten Ort die Verpuppung zu 
vollziehen, nicht mehr revidiert werden kann, falls sich die Umweltbedingungen 
als ungünstig erweisen. Von daher unterliegt die Auswahl eines Verpuppungsor­
tes und damit geeigneter Entwicklungsbedingungen während der Puppenphase 
einem hohen Selektionsdruck.

Als wesentliche, die Verpuppungsortwahl bestimmtende Faktoren erwiesen 
sich am Beispiel von Lasiocephala basalis die Wasserströmung, die Sauerstoff­
verhältnisse, die Oberflächenrauhigkeit und der Durchmesser des Anheftungs­
substrates.

Sowohl in Freiland- als auch in Laborversuchen konnte gezeigt werden, daß 
von den verpuppungsbereiten Larven auf der Suche nach einem geeigneten Ver­
puppungsort zur Ansiedlung Orte, an denen schon Puppenköcher von Artgenos­
sen vorhanden sind gegenüber Orten ohne Puppenköcher, eindeutig präferiert 
werden.

Auf Basis der Befunde zum Einfluß der abiotischen Umweltbedingungen und 
des Einflusses von schon am Substrat vorhandenen Artgenossen auf die Auswahl 
eines Verpuppungsortes, wurde ein Modell der Habitatselektion für die einen 
Anheftungsort suchenden Larven von L. basalis abgeleitet. Dieses Modell zeigt 
zum einen, daß erst die Kombination aus verschiedenen Faktoren letztendlich
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zur Anheftung der Larven führt, zum anderen verdeutlicht es, daß die Verpup­
pungsortwahl sich aus einer hierarchischen Abfolge verschiedener Entscheidun­
gen zusammensetzt.

Eine Besonderheit in der Puppenbiologie von L. basalis ist die Bildung von 
großen Aggregationen, die bis zu 500 Individuen umfassen können. Diese Aus­
bildung von Puppenaggregationen ist ein unter Trichoptera weitverbreitetes Phä­
nomen, welches bei verschiedenen Köcherfliegenarten aus den unterschiedlich­
sten Familien beobachtet wurde. Freilandbefunde zeigten, daß bei L. basalis 
zwischen der Größe der Puppenaggregationen und dem Anteil beschädigter Pup­
penköcher je Aggregation ein signifikanter Zusammenhang besteht. Auf der 
Grundlage dieser beobachteten Abnahme der Beschädigungsrate mit zunehmen­
der Aggregationsgröße wird die Bildung der Puppenaggregationen als mögliche 
Strategie der Feindvermeidung interpretiert (ultimater Faktor).

Weitere Informationen sind folgenden Veröffentlichungen zu entnehmen.
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